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Oekonomische Nachrichten

aus der

Schweiz.

Zürich.
Die Naturforschcnde Geftllschaft hat den dritten Band

ihrer Abhandlungen herausgegeben, in welchem vers

schieden? stüke sich befinden, die den Landbau, die

Handlung und die nüzlichen Künste betreffen.

Diese Gesellschaft beschäftigt sich, nach dem von ihrem

berühmten Präsidenten Hrn. Ioh- Geßner, öffmtli.
chen Lehrer der Mathematik und Physik entworfenen

Grundrisse, auch mit dcr Technik und derfelben

theilen, dic den zten haupttheil der arbeit der Gesellschaft

ausmachen; untcr diese zählet der Verfasser :
die Oekonomie die Manufaktur, die Architektur,
die Anwendung der Technik in dem Polizeywefe»/
die Justrumcntaltcchnik.

Jn dieses Fach gehören:

Die Beschreibung der Gewichte und Maassen dcr Stadt
und Landschaft Zürich, von Hrn. H. H Schinzen.
Anleitung für die Landleute in absicht auf das AuS«

stoken Anfäen und die Hut der Wälder, aus den

hierüber eingciausenen Abhandlungen zusamengetraqen,
von Hrn. Leonh. Usteri, Professor« der hebräischen

Sprache.
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Die Beschreibung eines bequemen Ncisebarometers, von

Hrn. Christof Iezler von Schaffhaustn, Mitglied
der Gcsellschast. Die Beschreibung einer Maschine,
vermittelst welcher ohne mühe und in schr kurzer zcit

eine grosse menge wassers, in die höhe getrieben wird,
von Hrn. I- I. wirzen.

Die vorläufige Anzeige eines neuen Schöpsrades, erfunden

und verfertiget von Hrn, And. wirzen, beschrieben

von Hrn. I- H- Ziegler von Winterthur, der

Gesellschaft Mitglied.

Ein eyfriger Beförderer des Landbaues und der Policey
hat iin verwichenen jähre einen gründlichen Entwurf
drukcn lasscn, wie die Stadl Zürich in kurzer zeit ge.
nugsam mit wohlfeilem holze versehen werden könnte.

Zu diestr absicht sollte nach den gedanken deS

Verfassers das Wcidlcmd, die Rieder und Allmenten
um die Stadt, mit Saarbachen schwarzen Pappel-
bäume), angepflanzet werden.

Solothurn.
Die Landwirthschaftlichc Gesellschaft in Solothurn,

hat in ihrcr alljährlichen öffentlichen Versammlung
auf dein Rathhause, i» gegenwart der Ehrcnhäupter
des Staats, die im lezten jähre angezeigte Preist und

Prämien ausgetheilt, und folgende neue Preiömaterien

auf das jähr 1766. gewählt.

1) Wie müssen die Schaafe auserlestn uud besorget werden

in Beziehung auf deren mastung, auf deren

Vermehrung und auf die vorzüglichkeit der Wolle '?

2) Vermittelst wclchcr Pflanzcn kan man nach beschaf¬

fenheit des grundes einen jähen abhängenden bvdci,

zun, erträglichste» machcn '?

z) Welche
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Z) Welche inittel sind vorzukehren / in den Gemeinen die

Schweinszucht so cinznrichtt» / daß man der fremden

Schweine nicht bcdörfte?

4) Die beste einrichtung eineS Tachstuhls 6c>. schuhe laug
und zo. breit, in absicht auf die Ersparung des Hol,
zes fowohl als der leichtigkeit und festigkeit des Taches.

5) Prämien zu vervollkomnung der Spinnerey dcr Baum,
wolle.

Biel.
Die in dieser Stadt vor einichen jähren errichtete

ökonomische Gesellschaft, hat in 176z. nach einer neuen

einrichtung, ihre Geseze und Verordnungen drukcu

lassen.

Durch eine gedrukte Nachricht von einer cröfneten 5ub.

Kripricm, zu Anpflanzung von weissen Maulbeerbäumen

in ihrer Landschaft, fcheinet solche vorzüglich die

aufnähme des Seidenbaus und der damit vcrdundc,

nen Fabriken zum augenmerke zu haben.

EitM


	Oekonomische Nachrichten aus der Schweiz

